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An die Mitglieder des Leezener Sport Club       
                                                Leezen, im März 2018 

 
Einladung 

 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Leezener Sport Club findet am 
 

Freitag, den 23. März 2018, um 19.30 Uhr, 
im Sportlertreff in Leezen 

 
mit der unten genannten Tagesordnung statt. Zu dieser Veranstaltung laden wir hiermit ein. 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen gem. § 14 der Vereinssatzung spätestens fünf 
Tage vor dem Versammlungstermin beim Vorstand schriftlich eingereicht worden sein.  
 

 
Tagesordnung für die Jahreshauptversammlung 2018 
 
1. Begrüßung 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2017 
3. Bericht des Vorstandssprecher 
4. Berichte der Spartenleiter 
5. Aussprache über die Berichte der Spartenleiter 
6. Bericht des Vorstand Mitglieder 
7. Bericht des Vorstand Finanzen 
8. Berichte der Kassenprüfer 
9. Entlastung des Vorstand Finanzen und Vorstand Mitglieder 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
12. Genehmigung des Haushalts 2018 
13. Bestätigung gewählter oder benannter Spartenleiter/innen, Jugendwarte/innen 
14. Wahlen  

a) Geschäftsführender Vorstand z. Zt. Tim Kohzer 
b) Geschäftsführender Vorstand z. Zt. Bente Ehlers 
c) Erweiterter Vorstand – 1 Beisitzer z. Zt. Florian Hoop 
d) Erweiterter Vorstand – 1 Beisitzer z. Zt. Fritjof Hein 
e) Altenrat – z.Zt. Claus Hildebrand 
f) Altenrat – z.Zt. Volker Kniebel 
g) 1 Kassenprüfer 

15. Ehrungen 
16. Verschiedenes    

 
 Mit sportlichem Gruß         
 
 Leezener Sport Club 
                                    Der Vorstand 



Niederschrift 

über die Mitgliederversammlung des  

Leezener Sport Club e.V. 

am 31.03.2017 im Sportlerheim in Leezen 
 
 
Beginn: 19. 36 Uhr 
Ende:  21. 05 Uhr 
Anwesend laut Teilnehmerliste: 70 Mitglieder, 2 Gäste 
Stimmenzähler: -ohne- 
 
Tagesordnung  

1. Begrüßung 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2016 
3. Bericht des Vorstandssprecher 
4. Berichte der Spartenleiter 
5. Aussprache über die Berichte der Spartenleiter 
6. Bericht des Vorstandes Mitglieder 
7. Bericht des Vorstandes Finanzen 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung des Vorstandes Mitglieder und Finanzen 
10. Entlastung des Vorstandes 
11.   Beratung und Beschlussfassung über eine Mitgliedsbeitragserhöhung 
12.   Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
13. Genehmigung des Haushaltes 2017 
14. Bestätigung gewählter oder benannter 

Spartenleiter/innen,Jugendwarte/innen 
15. Wahlen 

a) Geschäftsführender Vorstand z.Zt. Dieter Kaben 
b) Geschäftsführender Vorstand z.Zt. Heino Togert 
c) Geschäftsführender Vorstand z.Zt. Andrea Trümper 
d) erweiterter Vorstand - 1 Beisitzer  z.Zt. Patrick Kalwis 
e) Altenrat - z.Zt. Hartmut Hoop 
f) Altenrat - z.Zt. Rolf Harm 
g) 1 Kassenprüfer 

16. Ehrungen 
17. Verschiedenes 

 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Vorstandssprecher Dieter Kaben eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder. 
 
Dieter Kaben fragt die Versammlung, ob Einwände gegen Form und Frist der Einladung 
bestehen. Dieses ist nicht der Fall. Danach stellt der Vorstandssprecher die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
Im Anschluss erheben sich die Anwesenden zum Gedenken an die bis zur 
Jahreshauptversammlung verstorbenen Vereinsmitglieder. Stellvertretend nennt Heino Togert 
den Verstorbenen Heinz Borchers. 



 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Das Protokoll über die Mitgliederversammlung vom 15.04.2016 liegt den Anwesenden vor. 
Gegen Form und Inhalt werden keine Anregungen oder Bedenken erhoben, es gilt damit als 
genehmigt. 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Der Bericht des Vorstandssprechers liegt in schriftlicher Form vor. Er ergänzt seinen Bericht 
in Hinblick auf das Projekt Kunstrasen. Es wurde eine Arbeitsgruppe gebildet um die 
langjährigen Vertreter Dirk Hummel und Andreas Krohn. 
Weitere Fragen zum Bericht bestehen nicht. 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Die Jahresberichte der Spartenleiter liegen in schriftlicher Form vor.  
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung 

 

Zu den Spartenberichten gibt es aus der Versammlung keine Wortmeldungen. 
  
Zu Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Vorstand für Mitglieder Heino Togert zeigt die Entwicklung der Mitgliederzahlen auf. 
Insgesamt verfügt der LSC derzeit über 947 Mitglieder, von denen aktiv ihren Sport in 
folgenden Sparten betreiben: 
 
 Fußball = jun.- 94 , sen.- 106 , Ü32- 49  
 Handball = 88     
 Tennis = 74  
 Rollkunstlauf = 136  
 Kinderturnen = 43  
 Tischtennis =  jun.13 , sen. 33 
 Zumba = 72  
 Mutter-Kind-Turnen = 40  
 Damengymnastik = 62  
 Leichtathletik = 50  
 Walking = 7  
 Passiv = 219 
 
 Bei 947 gemeldeten Mitgliedern bedeutet dies, dass 129 Doppelnennungen in den 

Sparten vorhanden sind. 
 Aus der Mitgliederversammlung heraus bedankt sich Andreas Krohn bei den passiven 

Mitgliedern. 
 
 



 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Vorstand für Finanzen Dieter Kaben erläutert den Jahresabschluss für 2016 und den 
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2017. Er nimmt zu einigen Positionen noch einmal 
gesondert Stellung. 
Es wird aus der Versammlung die Frage nach den sonstigen Einnahmen gestellt. Dieter Kaben 
erläutert diese und nimmt zu weiteren Positionen gesondert Stellung. 
Dieter Kaben spricht den Überschuß i.H.v. 13.237,33 € an. Dahinter verbirgt sich das 
Darlehen i.H.v. 12.000,-€;somit relativiert sich der Überschuß auf 1.237,33 € 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Kassenprüfer Philippe Pütz berichtet von der durchgeführten Kassenprüfung, die zu keinen 
Beanstandungen Anlass gegeben hat. Die Kasse war in einem einwandfreien Zustand. 
 
Zu Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Philippe Pütz stellt den Antrag auf Entlastung der Kassenwarte. Den Kassenwarten wird bei 
eigener Enthaltung mit 68 Ja-Stimmen Entlastung erteilt. 
 

Zu Punkt 10 der Tagesordnung 

 

Andreas Krohn bedankt sich im Namen der Mitglieder für die Arbeit des Vorstandes und 
stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dem Vorstand wird bei eigener Enthaltung 
Entlastung erteilt. 
 

Zu Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Die Mitgliederversammlung berät über eine Beitragserhöhung. Heino Togert berichtet:  
Das Minimalziel des Vorstandes sollte ein ausgeglichener Haushalt sein. Unter Anbetracht 
der Tatsache, daß lediglich ein Überschuß i.H.v. 1.237,33 € erzielt wurde, die letzte Erhöhung 
7 Jahre zurück liegt, Verbände ihre Beiträge erhöhen, die Übungsleiterkosten stetig steigen, 
die Rückstände und die Beitragsform durch Zusammenarbeit mit den Spartenleitungen 
optimiert wurden und umliegende, vergleichbar große Vereine mit einem ähnlichen Angebot 
teilweise deutlich höhere Beiträge fordern, erscheint es vertretbar, die Beiträge nur für die 
aktiven Mitglieder zu erhöhen um 1,-€/1,25 € bzw. für Familien um 2,-€. Die Erhöhung 
würde zum 01.07.2017 eingeführt werden und eine Mehreinnahme von 10.000,-€ bis  
12.000,-€ bedeuten. 
Wortmeldung aus der Versammlung: Wie werden neue Mitglieder Geworben und was ist mit 
diesen Mehreinnahmen geplant? 
Geworben wird durch die homepage des LSC, Info-Zeitschrift, Mund zu Mund und 
Veranstaltungen wie z.B.Rollschuhshow. Die Einnahmen decken die zahlreichen 
Kostenerhöhungen. 
Die Versammlung beschließt die Beitragserhöhung ab 01.07.2017 einstimmig mit 70 Ja-
Stimmen. 
 
 
 
 



Zu Punkt 12 der Tagesordnung 
 
Anträge liegen keine vor. 
 
 
Zu Punkt 13 der Tagesordnung 

 

Dieter Kaben stellt den Haushaltsentwurf für 2017 vor. Der Haushaltsentwurf schließt mit 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 173.650,-€ ab. 
Andreas Krohn berichtet über das Projekt Kunstrasen und stellt den Finanzierungsplan vor. 
Durch Zuschuß von Verbänden, Gemeinde, Sponsoring und Förderverein müsste der LSC 
Eigenmittel i.H.v. 61.000,-€ aufbringen. Die `Eigenleistung‘ wird auf 35.000,-€ beziffert. Die 
Gesamtkosten betragen 470.000,-€. 
Dieter Kaben erläutert einzelne Positionen und stellt den Antrag auf Genehmigung durch die 
Versammlung. 
Der Haushalt wird mit 70 Ja-Stimmen genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 14 der Tagesordnung 

 

Es werden nachfolgende Spartenleiter von der Versammlung mit je 69 Ja-Stimmen bei jeweils 
eigener Enthaltung bestätigt: 
Jugendwartin Katharina Reher 
Spartenleiter Senioren-Fußball Sascha Lütjens 
Spartenleiter Tennis Dirk Willhöft 
 

Zu Punkt 15 der Tagesordnung 

 

a) Wahl geschäftsführender Vorstand z.Zt. Dieter Kaben 
 Er wird bei eigener Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen bestätigt. 

 
b) Wahl geschäftsführender Vorstand z.Zt. Heino Togert 
Er wird bei eigener Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen bestätigt. 
 
c)Wahl geschäftsführender Vorstand z.Zt.Andrea Trümper 
Sie steht aus beruflichen und privaten Gründen nicht mehr zur Verfügung. 
Der Vorstand schlägt Tim Rode vor; dieser nimmt die Wahl an. Er wird bei eigener 
Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen gewählt. 
  
d)Wahl erweiterter Vorstand-1 Beisitzer z.Zt.Patrick Kalwis 
Er wird bei eigener Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen bestätigt. 
 
e) Wahl Altenrat z.Zt.Hartmut Hoop 
Er wird bei eigener Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen bestätigt. 
 
f) Wahl Altenrat z.Zt. Rolf Harm 
Er wird bei eigener Enthaltung mit 69 Ja-Stimmen bestätigt. 
 
g) 1Kassenprüfer: Malte Bebensee prüft die Kasse ein weiteres Jahr. 

Dennis Willhöft und Willy Schacht werden als Kassenprüfer 
vorgeschlagen;  



Bei 59 Ja-Stimmem für Dennis Willhöft, 8 Ja-Stimmen für 
Willy Schacht und 3 Enthaltungen wird Dennis Willhöft 
gewählt. 
Er nimmt die Wahl an und wird bei eigener Enthaltung mit 69 
Ja-Stimmen bestätigt. 

 
Zu Punkt 16 der Tagesordnung 

 
Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft werden mit der silbernen Vereinsnadel geehrt: 
(nur teilweise anwesend) 
 
Nathalie Gloe, Florian Knoop, Hans-Jordt Petersen jun.,Frank Plewka, Matthias Reimke, 
Sabine Sonntag 

 
Für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft werden mit der goldenen Vereinsnadel geehrt: 
(nur teilweise anwesend) 
 
UlrichDethlefsen, Petra Lahann, Werner Lahann 
 
Für 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft  wird geehrt: 
 
-ohne- 
 
Für besonderes Engagement werden geehrt: 
 
Andrea Trümper für 20 Jahre Vorstandsarbeit 
Ute Klüssendorf und Andreas Johannsenfür langjährige Tätigkeit in den Sparten 
 
 
Zu Punkt 17 der Tagesordnung 

 
Ulrich Schulz bedankt sich für die Einladung und  überbringt die Grüße der Gemeinde  
Leezen. Er wünscht dem Verein alles Gute für das Jahr 2017 und tolle sportliche Erfolge. 
Er bedankt sich für die gute Arbeit des Vorstandes und die gute Zusammenarbeit und sagt 
weiterhin die Unterstützung der Gemeinde zu. 
Volker Kniebel bringt den Wusch vor, man möge doch diverse Wimpel und Pokale wieder 
im Sportlertreff aufstellen bzw.anbringen. 
Heino Togert stellt die Aufgabenverteilung des geschäftsführenden Vorstandes vor. 
 
Heino Togert schließt die Mitgliederversammlung um 21.05 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

 
Heino Togert      Andrea Trümper 

(Geschäftsführender Vorstand)   (Geschäftsführender Vorstand) 
      Schriftführer 

 



Jahresbericht des Vorstandssprechers 2018 

 

Auch in diesem Jahr möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen einen kurzen 
Rückblick über die vergangenen zwölf Monate im LSC zu geben und nochmal einen 
Überblick geben, welche wesentlichen Ereignisse in und um den Verein hinter uns 
liegen.  

Wie gewohnt möchte ich hier bezüglich der Erfolge, Ergebnisse und Tätigkeiten der 
einzelnen Sparten auf die jeweiligen Spartenberichte verweisen. 

 

Das Jahr begann sehr erfolgreich mit der Show der Rollkunstläufer im März 2017. 
Eine Show der Superlative wurde dort von der Rollkunstlaufsparte abgeliefert. Es ist 
kaum zu glauben wie die Akteure es alle zwei Jahre wieder schaffen die Zuschauer 
so in Ihren Bann zu ziehen und die bereits hohe Erwartungshaltung des Publikums 
immer wieder zu übertreffen. Diese Veranstaltung ist ein absolutes und 
unverzichtbares Aushängeschild des Leezener SC geworden.  

Fortfahren möchte ich mit dem unübersehbar größten und auch wichtigsten Projekt 
des Leezener SC, welches nach jahrelanger Planung im November 2017 
fertiggestellt werden konnte. Am 4. November 2017 war es soweit. Mit einer kleinen 
Zeremonie und einem Jugendfußballspiel konnte der Kunstrasenplatz auf der Fläche 
des alten Flutlichtplatzes eingeweiht werden. Dies war das Ergebnis eines langen 
Planungsprozesses, der bereits im Jahre 2008 begonnen hatte.  

Das Projekt „Kunstrasenplatz“ stellt sowohl finanziell als auch in seiner Bedeutung für 
den Verein und seine Sportler die größte Herausforderung wie auch die größte 
Leistung des Vereins dar. Klar ist, dass die Realisierung des Projekts so jedoch nur 
aufgrund diverser Sponsoren und Helfer zu Stande kommen konnte. Im Namen des 
Vorstandes und des gesamten Vereins gilt mein Dank daher der Gemeinde Leezen, 
dem Kreissportverband Segeberg sowie dem Landessportverband, die den Bau 
durch die Bereitstellung finanzieller Mittel in einem erheblichen Maße erst ermöglicht 
haben. Ferner danke ich aber auch den vielen Vereinsmitgliedern und Sponsoren, 
ohne deren Spenden aber auch ohne deren nimmermüder Bereitschaft, Zeit und 
Arbeitseifer zu investieren, ein Projekt dieser Größenordnung für einen Sportverein 
wie den Leezener SC ebenfalls nicht durchführbar gewesen wäre.  

Ich bin mir sicher, dass der Kunstrasenplatz einen wesentlichen Teil dazu beiträgt, 
den LSC als Breitensportverein sowie auch die Gemeinde Leezen mit dem 
Schulzentrum an sich noch attraktiver zu machen.  

Fast in Vergessenheit gerät hierbei ein weiteres Bauprojekt. Im Wesentlichen in 
Eigenleistung der Fußballsparte wurde die Tribüne am Stadion durch einen festen 
Verkaufsstand ergänzt, aus der das Team des Sportlertreffs die Zuschauer bei Wind 
und Wetter mit Speisen und Getränken versorgen kann.  



Im kommenden Jahr soll der Kunstrasenplatz unter der Regie des Fördervereins 
ebenfalls um einen Verkaufsstand ergänzt werden.  

 

Durch die Teilnahme an einem Ausschreibungsverfahren des Landes Schleswig-
Holstein wurden dem LSC außerdem zwei ehemalige Wohncontainer für 
Asylsuchende zugesprochen. Diese sollen zeitnah im Bereich der Sportplätze 
positioniert und eingerichtet werden, um dann als Lagerraum für Sportgeräte und 
sonstige Materialien dienen zu können. 

 

Im Rahmen des 135-jährigen Vogelschießens in Leezen hat der Leezener SC 
meines Erachtens auch wieder eine sehr gute Rolle gespielt. Beginnend mit den 
vielen Beiträgen auf dem Dorfabend bis hin zur zahlreichen Teilnahme am 
Festumzug mit diversen Festwagen. Der LSC lebt und hat das auch wieder klar nach 
außen signalisiert. 

 

 

Dank an alle ehrenamtlichen Helfer 

Ich möchte mich wieder bei allen bedanken, die den Verein unterstützt haben. 
Insbesondere die Hilfe durch ehrenamtliche Helfer bleibt für den LSC unverzichtbar.  
Aber auch die finanzielle Förderung durch Spenden, Werbung oder anderes 
Sponsoring seien hier genannt.     

Abschließend möchte ich beim Amt Leezen, der Gemeinde Leezen und beim 
Schulzentrum Leezen für Ihre Unterstützung im Jahr 2017 bedanken.  

Allen darf ich im Namen des Gesamtvorstandes des Leezener SC nochmals meinen 
höchsten Respekt und Dank aussprechen. 

 

 

Vorstandssprecher Leezener SC 



Spartenbericht der LSC Rolltanzgruppe  

In der vergangenen Saison hieß es für die Rollschuhsparte wieder einmal „Vorhang auf!“. 
Unter dem Motto „Rolling Stars made in Amerika“ präsentierten wir in einer mehr als 
dreistündigen Show verschiedene Acts aus der US-Film- und Musikbranche. Dabei ging es 
nicht nur in den Wilden Westen, zu Elvis‘ Graceland oder mit rollenden Surfbrettern an den 
Strand der „Beach Boys“ – neben läuferisch anspruchsvoll inszenierten Klassikern mit 
farbenfrohen Kostümen charakterisierten diese Show vor allem experimentelle Elemente. 
Fahrbare Podeste, LED-Effekte und Schwarzlicht rundeten das bunte Programm spektakulär 
ab und sorgten für den einen oder anderen Überraschungseffekt. Mit der Frühjahrspause war 
es nach dem Schaulaufen dann schnell vorbei, denn 2017 fanden in Leezen zum 135. 
Vogelschießen wieder der große Umzug sowie ein buntes Programm im Festzelt statt. So 
gaben unsere Minions und Rock’n’Roll-Mädels am Dorfabend noch einmal eine verspätete 
Zugabe – die größeren Läuferinnen freuten sich auch über ihre Beteiligung auf einem der 
vielen Festwagen. Das ereignisreiche Jahr endete mit einer kleinen Weihnachtsaufführung, 
bei der unsere neuen Läuferinnen und Läufer vor den Verwandten und Freunden schon einmal 
etwas Show-Luft schnuppern konnten. Spätestens im Sommer geht es dann auch schon wieder 
mit den ersten Trainingseinheiten für das Schaulaufen 2019 los. Wir hoffen bei allen Aktiven 
auf eine rege und regelmäßige Beteiligung, die nicht nur vor der Show, sondern auch über das 
gesamte Jahr wichtig für das Team und eigene Trainingserfolge ist. Denn: Übung macht den 
Meister! Wir freuen uns auf die kommende Saison mit euch, wünschen allen weiterhin viel 
Spaß und Freude am Training und können es kaum erwarten, bis im Frühjahr 2019 wieder der 
Vorhang fällt!  

Die Trainerinnen 

 

Spartenbericht Leichtathletik 

In unserer Sparte "Leichtathletik" nehmen viele Kinder mit großem Spaß am Training teil. 

Wir trainieren zur Zeit in drei Altersgruppen. Bei den Minis (4 bis 6 Jahre) kommen 
regelmäßig zwischen 15 und 20 Kinder. Bei den Schulkindern machen meist zwischen 16 und 
25 Kinder mit. Bei den Älteren ( ab 13 Jahren ) trainieren meist 5 bis 8 motivierte 
Jugendliche. 

Im vergangenen Jahr haben unsere Athleten begeistert an den Kreismeisterschaften in der 
Halle und im Freien sowie an Crossläufen teilgenommen. Besonders herauszuheben ist 
hierbei Nicholas Ristow, er wurde im vergangenen Jahr Vize-Kreismeister in der Halle.   

Auch das jährliche Spielefest des KLV im Februar ist bei unseren Minis sehr beliebt. 

Mit Blick auf die Vorbereitung der Wettkämpfe bedauern wir sehr den Zustand des 
Sportplatzes, denn auf der Bahn kann kaum unter vernünftigen Bedingungen trainiert werden 
und auch der Anlauf zum Weitsprung ist in einem schlechten Zustand. Außerdem stören 
gelegentlich Scherben und Kronkorken auf der Bahn. 

Wir freuen uns sehr über die gute Zusammenarbeit mit den Fußballern, den Handballern und 
der Jugendfeuerwehr, da die Nutzung des Platzes sich zeitlich vor allem im Sommer auch 
überschneidet, aber immer alle ihren Platz zum Trainieren finden. 



Spartenbericht zum Nordic-Walking 2017 

Die Nordic-Walking Gruppe des LSC trifft sich im Sommer (nach der Zeitumstellung) jeden 

Dienstag um 18:00 Uhr am Dorfplatz.  Wir walken auf einer 9 km langen Strecke die uns über 

Heiderfeld durch das Heiderfelder Moor zurück nach Leezen führt. Wer keine eigenen 

Nordic-Walking Stöcke hat kann vereinseigene Stöcke ausleihen. Während der dunklen 

Jahreszeit trifft sich die Walkinggruppe montags um 15:00 Uhr auf dem Parkplatz am See.  

Die genauen Nordic-Walking Termine werden im Schaukasten des Sportlerheims 

ausgehängt. 

Katrin Rackow 

 

Spartenbericht zum Eltern-Kind Turnen und Kinderturnen      2017    

Das Eltern-Kind-Turnen des LSC findet immer donnerstags von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr und 

das Kinderturnen von 16:00 – 17:00 Uhr in der kleinen Halle des Schulzentrums in Leezen 

statt. Zur Zeit sind 40 Kinder im Alter von 1-3 Jahren und 45 Kinder im Alter von 3-7 Jahren 

angemeldet. Wir beginnen die Stunde bei den kleinsten Turnern mit einem Begrüßungslied 

und einer Aufwärmung mit Kleingeräten ; SĐhwungtuĐh, Reifen, SĐhweifďälle …Ϳ  Dann wird 
eine Gerätelandschaft mit bis zu 8 Stationen aufgebaut, die die Kinder mit Hilfe der Eltern 

oder Großeltern absolvieren können. Am Schluss der Stunde werden noch einige 

Fingerspiele gemacht und ein Abschlusslied gesungen. Bei den größeren Kindern werden 

schon kleine Mannschaftsspiele und Staffeln gemacht. 

Im Februar findet ein Faschingsturnen statt und kurz vor Weihnachten bekommt jedes 

Turnkind ein kleines Weihnachtsgeschenk. 

Als Helferin ist schon seit einigen Jahren Antonia Kressin mit dabei. 

Seit über einem  Jahr suche ich dringend , bisher leider vergeblich, für die  2 

Kinderturngruppe von 16:00 – 17:00 Uhr einen 2. Helfer. 

 

Katrin Rackow 

 

 

 

  



Das Jahr 2017 war für uns Zumbarella’s sehr interessant und ereignisreich.   

Wir sind eine bunte Gruppe von mehr als 80 Mitgliedern - junge Hüpfer bis hin zum Rentner –  

alles ist vertreten. Und es kommen immer wieder neue Interessierte, die sich uns dann fest 

anschließen, allerdings bisher nur weiblichen Geschlechts.  

Jeder kommt so wie er zeitlich kann oder aber seinen inneren Schweinehund überwinden konnte. 

Ein harter Kern von 20-30 Tanzfanatikerinnen ist immer anwesend. 

Die Gruppe arbeitet herzlich zusammen und ist ein enorm gutes Team. Dies zeigte sich auch 2017 an 

unseren beiden Teamabenden beim Bowlen, bei der Weihnachtsfeier oder bei unserem 3-jährigen 

Jubiläum mit Coach Romi. Hier hat sich die Trainerin wieder einmal etwas Spezielles überlegt.  

Nicht nur ein 2-stündiges Workout mit allen möglichen Choreo’s der vergangenen 3 Jahre füllte den 

Abend, sondern der Besuch des Pastors „to go“ aus Sülfeld Steffen Paar. Steffen hat uns auf seine 

Art erläutert, was Romi uns immer lehrt zur Thematik Wir-Gefühl, Teamgeist, Zusammenhalt, 

Integration und Toleranz. Ein Geistlicher lässt diese Themen umso mehr wirken und erweiterte das 

Bewusstsein eines Jeden von uns. Obendrein ließ sich Steffen nicht nehmen, auch das Tanzbein mit 

uns zu schwingen. Chapeau!  

Neben Zumba jedoch, ist das neue Fitnessprogramm KAPOW bei uns nun auch fest verankert. Dies 
ist ein Kardio-Power – Workout. Kerngedanke des Programmes ist es, die Teilnehmer 
entgegengesetzt ihrer täglichen Haltung zu trainieren. Das Programm kombiniert Toning Elemente 
und Functional Moves mit ganz einfacher Dance Aerobic.  
Da wir das große Glück hatten, die gesamten Sommerferien Dienstagabend die Halle zusätzlich 
nutzen zu dürfen, konnten wir so dort 60 Minuten KAPOW machen und uns Donnerstag wie 
gewohnt beim Zumba auspowern. Fortan wurde KAPOW integriert und ist seither bei der üblichen 
Hallenzeit Donnertag Abend immer im wöchentlichen Wechsel zu Zumba unsere Möglichkeit des 
Auspowerns. Doch, selbst wenn uns mal das Bedürfnis nach Bauch-Beine-Po-Rückentraining oder 
Ballspiele überkommt - wie am letzten Tag vor der Weihnachtspause – Romi lässt sich immer was 
einfallen.  
Wir profitieren von ihren ständigen Weiterbildungen wie auch 2017 – wo sie ihre B-Lizenz als 
Präventionstrainer für Erwachsene und Ältere erworben hat.  
Egal was wir auf dem Herzen haben – Wunschsongs aus den Charts für neue Choreos, Tipps bei 
jeglichen gesundheitlichen Belangen oder einfach rumblödeln – sie ist für alles offen und das 
Miteinander macht uns zu einer tollen Truppe.  
Denn um den vollen Wert des Glücks zu erfahren, brauchen wir Jemanden, um es mit ihm zu teilen – 
der Donnerstagabend lässt uns die Hürden des Alltags für eine gewisse Zeit vergessen und uns Glück 
und Freude verspüren. 
 
Wir freuen uns auf jedes weitere Jahr und wünsche allen Sparten ein sportliches 2018!  
 
Romi und die Tanzmädels 

 
Habt ihr Fragen oder Anregungen?  Einfach bei Romi melden 

Romi-p@web.de 

http://romi-funtastic.jimdo.com 

0171-4841767 

mailto:Romi-p@web.de
http://romi-funtastic.jimdo.com/


Spartenbericht 2018 

Fussball – Senioren 
 

Die Saison 2016/17 wurde auf dem 5. Tabellenplatz beendet und wir schrammten 

bei dieser Konstellation mit nur einem Punkt an der Verbandsliga vorbei. 

Anfang Juni haben wir uns dann von Trainer Sven Buntfuß getrennt. 

Die Suche nach einem neuen Trainer verlief sehr viel schwieriger als erwartet und so 

sprang Sascha Lütjens interimsmäßig ein und führte die Mannschaft gemeinsam mit 

Ralf Kressin als Co-Trainer durch die erste Saisonhälfte auf den 2. Tabellenplatz. 

Das Duo wird auch wird auch den Rest der Saison für das Team verantwortlich sein. 

Auch in der nun neuen Liga, der Kreisliga Stormarn, wurden einige Punkte leichtfertig 

liegengelassen, dennoch steht man aussichtsreich da. 

In der Hallenserie konnte man nach langen zwölf Jahren beim eigenen SolarStrom-

Cup wieder triumphieren und den Pokal „nach Hause holen2. 
 

Tabellenauszug (Stand 21.02.2018) 

Pl. Verein Spiele Punkte Torverhältnis 

1. TSV Bargteheide 18 43 57:24 

2. Leezener SC 17 35 55:25 

3. VFL Tremsbüttel 13 34 49:11 

4. SV Wahlstedt 17 34 51:22 

5. Bargfelder SV 16 30 51:27 
 

Zur neuen Saison 2018/19 haben wir mit Trainer Kay Beuck Einigung erzielt. 

Wir freuen uns mit Kay einen gut vernetzten und engagierten Mann begrüßen zu 

können. 

Der aktuelle Kader bleibt komplett für mindestens eine weitere Saison zusammen und 

wir haben bis dato mit Oliver Zebold den ersten Neuzugang. – weitere Gespräche 

laufen. 
 

Die „Blauen Blitze“ des Leezener SC, trainiert von Jan Eberhard, wurden am Ende 

Tabellen-6ter. 

Nach der Saison wurde dann die gute langjährige Zusammenarbeit mit „Janosch“ 
beendet. 

Seit Beginn der Saison steht mit Michael Holst ein altbekannter auf der 

Kommandobrücke. 

Holsti führte sein Team zur Halbzeit auf den 5. Tabellenplatz der noch Luft nach oben 

lässt. 
 

Tabellenauszug (Stand 21.02.2018) 

Pl. Verein Spiele Punkte Torverhältnis 

1. Kaltenkirchener TS II 14 37 68:13 

2. SV Westerrrade 13 30 57:22 

3. SG Oering-Seth 12 25 35:23 

4. TuS Teutonia Alveslohe 12 25 45:39 

5. Leezener SC II 14 23 38:37 

 

Michael Holst wird auch in der kommenden Saison das Sagen haben und die 

Saisonkaderplanungen werden in Kürze aufgenommen. 



 

„Dritte Digger“ – auch im 3. Jahr spielt das Team von Willy Schacht eine gute Rolle 

und belegt zum Halbjahr den 2. Tabellenplatz. 

 
Tabellenauszug (Stand 21.02.2018) 

Pl. Verein Spiele Punkte Torverhältnis 

1. Leezener SC IV 13 31 44:14 

2. Leezener SC III 13 28 55:21 

3. TuS Garbek II 11 25 42:16 

4. SV Dissau 11 23 35:17 

 

 

Unsere neu gegründete vierte, die von Dirk Hummel betreut wird, hat sich gleich gut 

eingefunden und belegt zur Saisonmitte den Platz an der Sonne. 

 
Tabellenauszug (Stand 21.02.2018) 

Pl. Verein Spiele Punkte Torverhältnis 

1. Leezener SC IV 13 31 44:14 

2. Leezener SC III 13 28 55:21 

3. TuS Garbek II 11 25 42:16 

4. SV Dissau 11 23 35:17 

 

____________________________________________________________________ 

Die 33. Auflage des Hallenturnieres in diesem Jahr war mit 25 teilnehmenden 

Mannschaften wieder ein voller Erfolg. 

Mit dem Sieg der Ligamannschaft und dem Zwischenrundeneinzug der 2. Mannschaft 

war es sportlich sehr positiv. 

Ein Dankeschön nochmal an dieser Stelle an das Orgateam und ALLE fleißigen 

Helfer. 
 

Personell ist man für die Saison 2018/19 gut aufgestellt und so werden Sascha Lütjens 

und sein gleichberechtigter Obmannkollege Patrick Kalwis (steht bei der 

Spartenversammlung im März zur Wiederwahl),der Ligaobmann Hans-Jordt Petersen, 

Sönke Harm(Passangelegenheiten) und Dieter Kaben (Finanzen) die Arbeit im Sinne 

des Vereins wohl fortführen. 
 

Der Fußballvorstand dankt allen ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren, Förderern und 

dem LSC-Förderverein für die Unterstützung bei der Bewältigung der vielfältigen 

Aufgaben. 
 

Falls nach Abfassung dieses Berichts bei der noch ausstehenden Spartenversammlung 

relevante Entscheidungen getroffen werden sollten, werden diese mündlich auf der 

Jahreshauptversammlung mitgeteilt. 

 

Sascha Lütjens       Patrick Kalwis 

Fußballobmann       stv. Fußballobmann 

 
Leezen,den 21.02.2018  -SL- 



Spartenbericht LSC Altherren-Fußball 

Allgemein Ü32/Ü40/Ü50 Fußballer 

 

Die Alt-Herren-Fußballer, auch als Reisemannschaft bekannt, bestehen aktuell aus rd. 60 Fußballern - 

von denen immerhin noch rd. 40 aktiv am Ball sind.  

Bis auf eine kurze Winterpause wird das gesamte Jahr durch am Mittwoch um 19:30 Uhr auf dem alten 

Sportplatz (Ortsausgang Leezen, Richtung Kückels) trainiert.  

Im Training steht - altersgerecht - der Spaß am Ballsport im Vordergrund! Neulinge sind dabei immer 

gerne willkommen!   

Neben dem Training und der Teilnahme an dem Spielbetrieb der jeweiligen Altersklassen unternehmen 

wir u.a. jährlich 2 Reisen auf die Nordseeinsel Sylt, um uns dort entweder sportlich oder kulturell mit 

Gleichgesinnten zu messen! 

 

Ü32 - Altherren - Fußballer 

 

Zur Saison 2016/2017 mussten wir dazu entscheiden nicht mehr am Liga-Betrieb anzutreten. Die 

Entscheidung wurde getroffen, da wir mit nur noch 5 aktiven Spieler unter 40 Jahren 

ein "Nachwuchsproblem" bei den Alt-Herren-Fußballern hatten  und eine Besetzung des Ü32-Kaders für 

den Liga-Betrieb nicht mehr gewährleistet werden könnte - insbesondere unter der Berücksichtigung 

das die Mehrheit der Spieler in der Ü32 und der Ü40 aktiv gewesen wären.  

Die Teilnahme am Ü32-Pokal-Wettbewerb haben wir allerdings aufrechterhalten, damit unsere Spieler 

unter 40 Jahren noch aktiv an einer Spielrunde teilnehmen können und wir eine Plattform haben, damit 

wir den einen oder anderen - aktuell noch im Herren-Fußball aktiven Spieler, der aber bereits das 

dreizigste Lebensjahr vollendet hat - an die Ü32 heranführen können. Und dieser Plan ist dann deutlich 

besser aufgegangen als wir es uns vorstellen konnten.  

 

Nachdem wir im Herbert-Lange-Pokal in der Vorsaison noch im Viertelfinale gegen den späteren Sieger 

Westerrade ausgeschieden waren, konnten wir in der Saison 2016/2017 den Pokal nach 10 Jahren wieder 

nach Leezen holen!! Unterstützt von den „reiferen“ Spielern der II. Herren-Mannschaft konnten wir 

bereits in der 1. Runde den damaligen und aktuellen Ü32-Kreismeister SV Wahlstedt mit 2:0 bezwingen. 

Im Viertelfinale ging es gegen den ähnlich starken TSV Kattendorf, den wir  im Elfmeterschießen 

bezwangen. Im Halbfinale wartete die SG Weddelbrook/Nützen, die den Heimweg mit einer 1:2 

Niederlage antreten mussten. Im großen Finale in einem Ort in der Nähe von Voßhöhlen wurde im Mai 

2017 der TuS Teutonia Alvesloe bei sehr sommerlichen Temperaturen mit 4:1 niedergerungen. 

 

 

 

 



 

Leezener SC Ü32 – Herbert-Lange-Pokal-Sieger 2016/2107: 

 

 

Die Pokal-Sieger sind:   

Rodja Voß, Torge Voß-Nemitz, Andreas „Kanzler“ Rottgardt, Ralf Sanne, Kai Merkert, Tim Rode, Conrad 

„Otto“ Fuhrmann, Frank Möller, Martin Hostetmann, Matthias Krohn, Benjamin Schröder, Jörg Hoffmann, 

Michael „Skini“ Beeck, Andreas Görtz, Reno „Fips“ Voigtländer, Heino Togert, Sebastian Schlegel, Oliver 

Lohmeier, Philippe Pütz, Andre Möller, Lars „Herrmann“ Dreekmann, Sascha „Pumpe“ Lütjens, Steven 

Voss. Mannschaftsbetreuung: Sönke „Harmi“ Harm  

 

In der aktuellen Pokalrunde 2017/2018 wurde uns in der ersten Runde wieder der Ü32 Ligameister SV 

Wahlstedt zugelost. Diesmal konnten wir uns mit einem 4:0 Sieg durchsetzen! Im Viertelfinale wurde 

dann der SV Westerrade ebenfalls mit 4:0 besiegt. Ihren Einstand als „Youngster“ in der Ü32 hatten in 

der aktuellen Runde Hans-Kristian Kabel, Michael „Buller“ Bullerjahn, Fin-Lukas Heck, Andreas Thie sowie 

Nils „Wulle“ Albers gegeben. Das Halbfinale gegen den SV Phönix Kisdorf findet am 05.05.2018 um 16:00 

Uhr in Kisdorf statt. Wir würden uns über reichlich Unterstützung freuen! 

 

Bei der Ü32-Hallenkreismeisterschaft sind wir ebenfalls angetreten und konnten uns nach guten 

Leistungen leider nicht für das Halbfinale qualifizieren. 

  



Ü40 - Altherren - Fußballer 

 

Bei der Ü40 gibt es im Kreis Segeberg nur einen Pokal-Wettbewerb und keinen Liga-Wettbewerb wie in 

der Ü32. Der Pokalwettbewerb wird jedoch mit zwei Vorrundengruppen ausgetragen, aus deren sich die 

ersten vier Mannschaften für die Viertelfinale qualifizieren. In der Saison 2016/2017 mussten die 

Mannschaft unter neuer Teamführung noch etwas Lehrgeld bezahlen und belegt in der Gruppe A lediglich 

den 6. Platz und verpasste dadurch die Qualifikation für das Halbfinale. 

 

In der aktuellen Pokal-Runde der Saison 2017/2018 belegen wir aktuell nach 5 Spielen mit 11 

Punkten den zweiten Platz in der Gruppe B. Nach dem 1:0 Derbysieg gegen Rasenballsport Voßhöhlen ( 

 ) haben wir gute Chancen – mit zwei verbleibenden Spielen –das Viertelfinale zu erreichen. 

Bei der Ü40 Hallenkreismeisterschaft belegten wir im Februar ungeschlagen den 3. Gruppenplatz und 

konnten uns nur aufgrund des schlechteren Torverhältnisses nicht für das Halbfinale qualifizieren. 

 

Ü50 – Altherren - Fußballer 

Die Ü50 Fußballer tragen in der Saison nur Freundschaftsspiele aus. Als Erfolg konnte hier unter anderen 

ein Sieg gegen die Ü50 des VFB Lübeck verzeichnet werden. 

Bei der Hallenkreismeisterschaft Ü50 2017/2018 in der heimischen Amtssporthalle Leezen konnte im 

Februar ein sehr guter 2. Platz erlangt werden!! 

 

Die Ü50 Vize-Hallenkreismeister 2017/2018: 

 

Die Vize-Hallenkreismeister sind: Wilfried „Willi“ Rohlff, Thomas „Zico“ Schuldt, Michael „Schachi“ 

Schacht, Andreas Görtz, Gerd Haak, Mario Drifte, Kai Merkert  

 



 

Spartenbericht Jugendfußball 

Saison 2016/2017/2018 
  
Danke, an alle Trainer, Betreuer, Helfer und Sponsoren für die geleistete Arbeit und den erhaltenen 

Unterstützungen, ohne die ein reibungsloser Spielbetrieb nicht möglich ist. 

 

Einen Rückblick auf die Saison 2016/2017 geben die folgenden Kurzberichte der einzelnen 

Altersgruppen. Unsere Zielsetzung, unter dem Dach der SG Trave 06 Segeberg Leistungsfußball 

und Breitensport im Jugendfußball anzubieten, wurde nur noch im Breitensport erreicht und bedarf 

einer Neuausrichtung mit den Vereinen Leezener SC,  SV Todesfelde und SV Wittenborn. 

Im A-Jugendbereich hatte sich der Tralauer SV mit angeschlossen, ist aber zum Saisonende wieder 

ausgeschieden. Im elften Jahr der SG Trave 06 Segeberg konnten wir im Bereich A-C-Jugend mit 5 

Mannschaften starten und ins Ziel kommen. 

 

Die  A1-Jugendmannschaft belegte in der Kreisliga Holstein am Saisonende Platz 7 und verteidigte 

den Startplatz im ersten Jahr der Neustrukturierung unter dem neuen Trainer Lutz Pagenstecher, der 

von Dirk Hummel und Holger Gerth unterstützt wurde. 

Dirk Hummel und Holger Gerth sind zum Saisonende ausgeschieden und Ihnen gilt unser 

besonderer Dank für viele Jahre ehrenamtlicher Unterstützung im Jugendfußball! 

 

Die A2-Jugend konnte in der Kreisklasse A Nord  Rang 6 unter den Trainern/Betreuern Michael 

Schacht, Thomas Neumann und Andre Bullerjahn erreichen, die alle drei zum Saisonende 

ausgeschieden sind. Auch Ihnen gilt unser besonderer Dank für viele Unterstützungsjahre im 

Breitensportjugendfußball! 

 

Die B1-Jugend konnte in der SH-Liga unter schwierigsten Bedingungen und einem viel zu kleinen 

Kader das Saisonende erreichen, aber den Abstieg aus der höchsten Landesklasse nicht vermeiden. 

Trotz eines abgeschlagenen letzten Tabellenplatzes wurde zumindest eine Hausnummer mit 1 Punkt 

eingefahren! 

Besonders hoch und lobenswert ist unter diesen Umständen das Durchhaltevermögen der 

Jugendlichen anzusiedeln! 

Dem Trainergespann Stefan Komm und Arne Gromoll gilt ebenfalls unser besonderer Dank. 

Stefan Komm ist nach vielen Jahren im Jugendfußballbereich ausgeschieden und Arne Gromoll 

wechselt in der neuen Saison mit zur A1-Jugend. 

 

Trainer Dominik Reichardt konnte mit der C1-Jugend in der Kreisklasse A Nord/West die 

Meisterschaft erringen und die damit verbundene Rückkehr in die Kreisliga erreichen. 

Hierzu unser herzlicher Glückwunsch! 

 

Die C2-Jugend konnte in der Kreisklasse B2 eine guten 4.Tabellenplatz belegen. 

Trainer und Betreuer Dominik Reichardt war hier in Doppelfunktion tätig. 

 

In den Altersklassen D-G/Jugend starteten wir als SG LTW ebenfalls mit Todesfelde und 

Wittenborn gemeinsam und konnten alle 6 gemeldeten Mannschaften zum Saisonende ins Ziel 

bringen. 

 

Die D1-Jugend erreichte unter Trainer Andre Lehmann und Betreuer Sven Tramm in der 

Kreisklasse A–Staffel B/Ost nach vorgeschalteter Qualifikationsrunde in Wittenborn nur den letzten 

Tabellenplatz. 

 

Rainer Hebbel und Martin Bergmann schafften mit der E1-Jugend nach vorgeschalteter 

Qualifikationsrunde in der Kreisklasse A - Staffel A in Todesfelde den Staffelsieg!  

Hierzu herzlichen Glückwunsch! 

 

Eine E2-Jugend konnten wir nachmelden und schaffte unter Trainer Marvin Engler in der 

Kreisklasse A -Staffel D-West in Todesfelde ebenfalls den Staffelsieg! 

Auch hierzu gratulieren wir herzlich! 

 



Die F1-Jugend mit Trainer Thomas Schmidt und Betreuer Ralf Sanne spielte ohne Punkte und 

Tabellen in Leezen, um die Kinder an den Fußballsport heranzuführen! 

Die F2-Jugend mit Trainer Christian Einfeldt  und Assistent Kay Kloutschek spielte unter gleichen 

Bedingungen in Todesfelde. 

 

Eine G1-Jugend wurde in Leezen durch Trainer Fin Heck an das Fußballspiel herangeführt. 

 

Allen erfolgreichen Mannschaften und Ihren Trainern und Betreuern gilt nochmals unser besonderer 

Dank. Für die logistische Organisation des Jugendfußballbereiches war wieder extrem großer 

ehrenamtlicher Zeitaufwand erforderlich. 

Trainerwechsel und zum Teil zu kleine Mannschaftskader haben in der abgelaufenen Saison sehr 

viel Kraft erfordert, um den Spielbetrieb bis zum Saisonende organisiert zu bekommen. 

      -- 

Mit Beginn der Saison 2017/2018 starten wir im Bereich der A-C/Jugend weiter unter dem Dach der 

SG Trave 06  

Segeberg gemeinsam mit Todesfelde und Wittenborn und 4 gemeldeten Mannschaften. 

Im Bereich D-G/Jugend arbeiten wir unter dem Dach der SG LTW ebenfalls weiter mit Todesfelde 

und Wittenborn zusammen und konnten 5 Mannschaften zur Punktrunde anmelden. 

 

Jugendliche für den zeitaufwendigen Leistungsfußball zu begeistern, wird immer schwieriger. 

Wir müssen in unserem Bereich die Kräfte konzentrieren und gemeinsam versuchen das Fundament 

für eine erfolgreiche Jugendarbeit zu stabilisieren. 

Hierzu ist ein fairer Umgang der Vereine/Vertreter untereinander erforderlich! 

Aktive Fußballer, die sich im Jugendfußball betätigen, wären hierfür sicher hilfreich! 

 

Nach den Osterferien beginnt nun die heiße Saisonendphase, in der alle Trainer, Betreuer und 

Funktionäre gefordert sind, die Jugendlichen wieder für Fußball zu begeistern! 

Das schlechte Wetter, Krankheiten, Verletzungen und Terminüberschneidungen machen die 

logistische Durchführung aller Spiele nicht einfach! 

 

Die A1-Jugend belegt in der Kreisliga 3 unter Trainer Lutz Pagenstecher  und Co-Trainer Arne 

Gromoll zur Zeit Platz 1 und hat gute Chancen in einer Relegationsrunde um den Aufstieg in die 

Landesliga mitzuspielen. Es steht jetzt das direkte Meisterschaftsduell in Kisdorf auf dem Plan.  

 

In der Kreisklasse A-Kreisklasse A2 belegt die A2-Jugend unter Betreuer Reno Voigtländer zur Zeit 

Platz 7.  

 

Die B1-Jugend  belegt in der Landesliga Holstein zur Zeit den vorletzten Platz der Tabelle. 

Verletzungs- und Motivationsprobleme und ein zu kleiner Kader bereiten Trainer Dominik 

Reichardt und Betreuer Wilfried Pohlmann Woche für Woche große Sorgen. 

Mit Unterstützung der C-Jugendlichen werden wir es hoffentlich schaffen die Klasse zu halten! 

 

Die C1-Jugend  belegt in der Kreisliga 5 zur Zeit Platz 4 unter Trainern/Betreuer Dominik 

Reichardt, Ole Kleemann und Marvin Engler. 

Bei den Hallenfutsalkreismeisterschaften hat die Mannschaft die Endrunde erreicht und Platz 5 

belegt. Im Kreispokal steht die Mannschaft im Viertelfinale und hat gute Chancen auf den Einzug 

ins Halbfinale. 

 

Die D1-Jugend belegt in der Kreisklasse A – Kreisliga nach vorgeschalteter Qualifikationsrunde 

unter Trainer Peter Petzold und Betreuer Rainer Hebbel nur den letzten Tabellenplatz.   

 

Die D2-Jugend unter Trainer/Betreuer Andre Lehmann rangiert zur Zeit nach vorgeschalteter 

Qualifikationsrunde in der Kreisklasse A – Kreisklasse C auf Platz 3. 

 

Die E1-Jugend belegt unter Trainer Christian Einfeldt zur Zeit Platz 1 in der Kreisklasse A - Staffel 

B, nach vorgeschalteter Qualifikationsrunde in Todesfelde.     

Die E2-Jugend  unter Trainer Thomas Schmidt und Betreuer Ralf Sanne belegen ebenfalls in der 

Kreisklasse A-Staffel B zur Zeit Platz 5 von 8 Mannschaften, nach vorgeschalteter 

Qualifikationsrunde in Leezen. 

       



Die F1-Jugend  mit Trainer Fin Heck spielt ohne Punkte und Tabellen, um die Kinder an den 

Fußballsport heranzuführen in Leezen. 

 

Für die G1-Jugend  werden Kinder in Leezen durch Jan Bukowski an das Fußballspiel herangeführt.  

Wir möchten in diesem Bereich auch in Todesfelde wieder eine Trainingsgruppe installieren, 

weil sonst zu viele Kinder für den Fußball unserer Mannschaften verloren gehen. 

 

Allen Mannschaften, Trainern und Betreuern wünsche ich für die restlichen Saisonspiele viel Glück und 

Erfolg und das alle Teams Ihre gesteckten Ziele erreichen. 

  

Im Bereich Trainer/Betreuer/ Schiedsrichter wären wir über jede qualifizierte Hilfe dankbar! 

Wenn also jemand Interesse verspürt, sich in diesem Bereich zu engagieren, sollte die/derjenige mit 

mir 

Kontakt aufnehmen! 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Wilfried Pohlmann    Tim Rode 

SG Trave 06     Jugendobmann Leezener SC 

 

 

  



Spartenbericht Tischtennis 

1. Einleitung 

Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Leezener SC´s berichte wir im 

Folgenden über die Ereignisse innerhalb der Tischtennissparte aus dem Jahr 2017 und der 

aktuellen Saison 2017/18. Zudem wollen wir auf unsere Vorstellungen für dieses Jahr und 

die kommende Saison 2018/19 kurz eingehen.  

2. Aktuelles 

2.1. Mannschaftsführerberichte 

2.1.1. 1. Mannschaft (Kreisliga) 

Die erste Mannschaft hat es nach Platz 1 in der 1. KK nach der Rückrunde 2017 wieder in 

die Kreisliga geschafft. Diesen Aufstieg hatte sie zunächst der Nummer 1 zu verdanken, 

welcher auch den Weg zu einer erfolgreichen ersten Hälfte der Saison ebnete. Mit 

Kampfgeist und Optimismus gelang die 1. Herren auch dort an die obere Spitze. Doch auch 

nach dem Ausscheiden von Axel Wiese aus der Mannschaft zurRückrunde, blieb die Erste 

weiterhin erfolgreich. Dies ist unter anderem der neuen alten Nummer eins Felician Farkas 

zu verdanken, der die Leistungserwartungen für diese Position bisher weit übertroffen hat. 

Auch Dominik Erler konnte mit seinen Spielergebnissen im oberen Paarkreuz zur Stabilität 

der ersten Mannschaft beitragen.  

Mit zuverlässigem Ersatz aus der zweiten Mannschaft bestreitet die 1. Herren den 

Wettkampf. Die erste Mannschaft wird weiterhin ihr Bestes geben und egal wie die Saison zu 

Ende geht, wird sie sich an spannende Spiele und den Zusammenhalt innerhalb der 

Mannschaft erinnern. Beim Tischtennis geht es schließlich nicht nur um den Sieg, sondern 

auch um die Leidenschaft für diesen Sport. Doch noch ist der Blick auf die zweite Bezirksliga 

gerichtet, denn nach dem aktuellen Tabellenstand (dritter Platz bei Punktgleichheit mit dem 

zweiten Platz) ist der theoretische Aufstieg denkbar. Wir lassen uns überraschen, zu 

welchen Leistungen das Team noch fähig ist.  

Mit freundlichen Grüßen 

Helke Gutowski (MF) 

2.1.2. 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) 

Nach einer spannenden Rückrunde, mit vielen spannenden Spielen, konnte sich wie erwartet 

der BSV Kisdorf als Meister der 3. Kreisklasse durchsetzen. Wie bereits die Jahre zuvor war 

die Klasse sehr ausgeglichen und so war für die zweite Mannschaft leider nicht mehr möglich 

als den 5. Platz zu halten, jedoch waren alle in der Mannschaft sehr zufrieden mit dem 
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Ergebnis. So wie bereits die Jahre zuvor, war die zweite Mannschaft trotz personellen 

Veränderungen zu keiner Zeit Abstiegsgefährdet. 

Rückblick Hinrunde 2017/2018 

Nachdem die letzte Saison mit einem guten fünften Platz abgeschlossen wurde, hatten alle 

damit gerechnet auch dieses Jahr in der 3. Kreisklasse antreten zu können. Es sollte jedoch 

anders kommen. Wie bereits in anderen Tischtennisverbänden, kam es vor der Saison bei 

vielen Vereinen zu Problemen die geforderte Mannschaftsstärken zu erreichen, da es zu 

wenige junge Spieler/innen in der Randsportart Tischtennis gibt und die älteren Spieler 

immer mehr aus dem Spielbetrieb ausscheiden. Dies führte dazu, dass viele Vereine 

Mannschaften zurückziehen mussten und somit die Staffeleinteilungen überarbeitet werden 

mussten. Somit ergabt sich für die zweite Mannschaft die Möglichkeit in die 2. Kreisklasse 

aufzusteigen. 

Die zweite Mannschaft startete hoch motiviert in die neue Saison und war sich der großen 

Herausforderung in der neuen Spielklasse stets bewusst. Viele erwarteten direkt einen 

Abstiegskampf, jedoch konnte man sich auch in der neuen Spielklasse mit einen 

ausgeglichen Spielverhältnis im Mittelfeld platzieren. 

Zielsetzung Rückrunde 2017/2018 

Die zweite Mannschaft will versuchen an die konstante Leistung aus der Hinrunde 

anzuknüpfen und die Klasse entsprechend zu halten. 

Allgemeine Wünsche 

So würden wir uns für die Zukunft wünschen, eine Halle ohne technische Mängel über die 

gesamte Saison vorzufinden. Was uns leider durchgängig beschäftigt, ist die aktuelle 

Situation der Umkleidekabinen. Die sanitären Gegebenheiten sind leider zu Großteil veraltet 

bzw. defekt. Eine Modernisierung scheint uns bisher leider nicht geplant zu sein. 

Weiter haben wir in der Leezener Tischtennissparte, aber auch bei unseren Gästen, 

Spielerinnen in den einzelnen Mannschaften und leider gibt es nach wie vor keine 

gekennzeichnete Damenkabine. 

Wir würden uns freuen, wenn eine Diskussion über die Zukunft der Halle/n mit dem Vorstand 

entstehen könnte. 

Mit freundlichen Grüßen 

Tobias Langfeldt (MF) 
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2.1.3. 3. Mannschaft (4. Kreisklasse) 

Durch den Einsatz von Peter Härtel zum Ende der Rückserie 2016/2017 (5.Kreisklasse) 

konnten alle Spiele mit sehr guten Ergebnissen abgeschlossen werden. Auch ein sehr gutes 

Mannschaftsgefüge sprach für sich. Es wurde somit noch der 3. Platz und ein Aufstieg in die 

4. Kreisklasse geschafft. 

Leider war für die Saison 2017/18 der Einsatz von Peter Härtel nicht mehr gewährleistet 

(überwiegend in Süddeutschland wohnhaft) und er wurde in die 2.Mannschaft gemeldet. 

Etwas geschwächt, aber gut motiviert, sind wir in die Hinserie 2017/18 gestartet. Unser 

Nachwuchstalent, Maximilian Böther (11Jahre), wurde für unsere Mannschaft gemeldet und 

hat sehr gute Ergebnisse erreicht. Leider durfte er nur bei Heimspielen und bis 22.00 Uhr 

eingesetzt werden. 

Leider konnten nur 3 Spiele gewonnen werden, da zwischenzeitlich der Spieler Odparlik 

ausgesundheitlichen Gründen ausgefallen ist und unser Nachwuchstalent „Maxi“ nicht immer 

spielen konnte. 

Zur Rückserie 2018 mussten wir einen weiteren Spieler an die 2. Mannschaft abgeben. Peter 

Härtel wurde durch Dirk Gutowski ersetzt. Der Spieler Odparlik ist aus gesundheitlichen 

Gründen noch gar nicht zum Einsatz gekommen. Z. Zt. haben wir den 6. Platz und weitere 

Punktgewinne werden sehr schwer. 

Ob ein Abstieg noch verhindert werden kann, ist fraglich. Da in der kommenden Saison 1-2 

Spieler in die höheren Mannschaften aufrücken müssen, wird man über einen gewollten 

Abstieg nachdenken müssen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Horst Levermann (MF) 

2.1.4. 4. Mannschaft (7. Kreisklasse) 

Die 4. Mannschaft (La Vierte) hat sich in der Hinrunde der 7. Kreisklasse sehr gut behauptet 

und den 5. Platz belegt, den sie unbedingt auch in der Rückrunde halten oder verbessern 

möchte. Es ist ein richtiges Team und zeichnet sich sehr durch Spielfreude und sehr 

freundschaftlichen Umgang aus. Unterstützung erhält die Mannschaft von Janine Driehaus, 

welche aus Fahrenkrug zur Hinrunde nach Leezen gewechselt war. Sie zeigt schon jetzt den 

Männern, wo es lang geht und entwickelt sich sehr gut. Weiter wechselte auch Bjarne Butt 

(14 Jahre) aus Nahe zu uns und freut sich, dass er seit der Rückrunde erste Erfahrungen in 

dem Erwachsenenspielbetrieb sammeln darf.  

Amir Nawaey entwickelt sich hervorragend und arbeitet sehr dafür noch besser zu werden. 

Nach einer tollen Hinrunde (18:8 Spiele) übernimmt er nun eine Rolle als Leistungsträger in 

der „la vierten“ an Position 2. Das Flüchtlingstraining war ein voller Erfolg! 
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Durch immer mal wechselnde Aufstellungen, übernehmen in der „la vierte“ drei Personen die 

Rolle des Mannschaftsführers. In der Hinrunde leitete Stefan das Spielgeschehen der 

Hinrunde souverän. Er musste zur Rückrunde in die 3. Herren aufrücken, sodass nun Gert 

Nellen und Telse Abraham das Spielgeschehen leiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Gert Nellen (MF) 

2.2. Jugend 

Die Jugend, ein Problem auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene. Nur nicht bei uns in Leezen, 

endlich! Die Jugendgruppe, die den Anfang mit Maximilian Böther und Ben Weilkiens 

machte, entwickelt sich weiter und vergrößert immer wieder. Aber nicht nur zahlenmäßig 

entwickelt sich die nächste Generation, sondern auch Leistungstechnisch! Maximilian Böther 

ist auf Kreisebene nicht zu schlagen und zeigt immer mehr, dass es nicht mehr lange dauern 

wird, bis wir Herren keine Chance mehr haben werden. Ben Weilkiens schaffte es bei den 

Minimeisterschaften 2017 bis zum Bezirksentscheid.  

Das war 2017, 2018 soll aber nochmal einen oben draufsetzen: Bei der ersten Stufe der 

Minimeisterschaften 2018 traten gleich 5 Kids aus Leezen an. Und wir stellten die größte 

Gruppe vor Ort. Die Jüngsten (alle drei 7 Jahre alt) zeigten den Großen, die parallel in ihren 

Altersklassen spielten, dass auch sie auf Medaillenkurs sind. Platz 2, 3 und 5 gingen an 

Leezen. Bei den Minis bis 10 Jahre Platz 1 und gleiches bei den bis 12-jährigen. Nun wartet 

der Kreisentscheid Ende März auf die Jungs. 

Weiter durften wir nun auch das erste Großereignis des Kreises in Leezen durchführen, in 

Zusammenarbeit mit Wittenborn. Am 11.2.2018 kamen 29 Kinder aus dem ganzen Kreis 

nach Leezen um an einem Kreislehrgang teilzunehmen. Dabei waren 7 Trainer. Unter Ihnen 

auch der Bundesligaspieler Daniel Cords, der seine Wurzeln in Kaltenkirchen hat und nun 

die Jugendarbeit im Kreis mit dem Jugendausschuss unterstützt.  

Bald sollen dann in der kleinen Halle auch Kaderlehrgänge des Kreises stattfinden.  

2.3. Integrationsarbeit 

Auch 2017 setzten wir unter dem Motto „One Game. One World“ unsere Integrationsarbeit 

fort. Leider ging die Zahl der Teilnehmer im Verlauf des Jahres immer weiter zurück. Dies lag 

unteranderem an der weiterhin problematischen Situation, dass einige nicht wussten, wie sie 

zur Halle kommen konnten ohne Auto oder gute Busanbindung. Aber auch daran, dass 

einige aus der Gemeinde weggezogen waren. Mangelndes Interesse bestand jedoch nicht. 
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Auch weiterhin besuchten wir das monatliche Kaffee-Treffen, welches durch die Gemeinde 

organisiert wurde. Das Interesse dort war immer sehr hoch. 

Schlussendlich haben wir in der Sparte beschlossen, dass gezielte Flüchtlingstraining 

einzustellen. Dies bedeutet jedoch nicht, dass wir weiterhin allen offen entgegenkommen 

werden. Vor allem Amir Nawaey hat sich als guter Sportler gezeigt und sich inzwischen voll 

und ganz in die TT-Sparte integriert. Seine hilfsbereite, engagierte und stets freundliche Art 

zeigt uns immer wieder und auch Spielern anderer Vereine, dass gewisse Vorurteile 

gegenüber neuen Dingen einfach falsch sind. 

3. Zukünftige Ziele 

Nachdem alle Mannschaften dieses Jahr mit personellen Problemen umgehen mussten, 

wäre eine Saison 2018/19 ohne solche Probleme wünschenswert. 

Um die personelle Situation weiterhin zu verbessern, wollen wir auch zukünftig versuchen, 

den Jugendbereich weiter auszubauen. Hier haben sich auch schon neue Unterstützer 

gefunden um eine noch bessere Betreuung der Kids zu gewährleisten.  

4. Schlusswort 

Wir freuen uns, dass bisher die Fenster mehr oder weniger ganz schließen und hoffen, dass 

dies auch mal länger als wenige Wochen Bestand haben wird. Dem Wunsch zur 

Verbesserung der sanitären Anlagen in den Kabinen der kleinen Halle komme ich nach, 

genauso wäre eine offizielle Damenumkleide für diese Halle ein wichtiger und längst 

überfälliger Schritt in die Moderne. 

Ich bedanke mich bei der weiterhin guten Zusammenarbeit mit dem Vorstand, wodurch ein 

richtig schöner Lehrgang möglich war. 

Gleicher Dank gilt allen ehrenamtlichen Mannschaftsführern, Trainern und Helfern, die bei 

uns stets zu jeder Schandtat (z.B. Tischtransporte) zur Verfügung stehen. 

Ich hoffe, ihr konntet einen guten Eindruck bezüglich der Ereignisse in der Tischtennissparte 

erlangen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Eure Tischtennissparte 

 



Mitgliederzahlen und Mitgliederentwicklung 2017

Der Leezener SC umfasst zum heutigen Tag 966 Mitglieder (JHV 2017=947).

Im Jahr 2017 sind 106 Mitglieder ausgetreten (davon 6 per Ausschluß) und

114 eingetreten. Somit sind die Zahlen leicht positiv (plus 8 Mitglieder).

Dies bedetet also, dass wir in der Momentaufnahme 19 Mitglieder mehr 

im Bestand haben als zur JHV 2017. 

Zielsetzung des Vorstandes ist es, die Mitgliederzahl des Leezener SC bei einer Zahl 

von mindestens 1.000 Mitglieder zu stabilisieren. Dies gelingt weiterhin nicht.

Entgegen den Vorjahren haben wir aber in 2017 einen Zuwachs zu verzeichnen.

Das Potenzial der möglichen Mitgliederbeiträge wurde im vergangenen Jahr 

erneut zufriedenstellend ausgeschöpft. Unsere Quote hat sich leicht verbessert.

Unsere Ausfallquote liegt bei 0,57 % und ist damit ähnlich gering wie in 2016

(Vorjahr 1,16 % (minus 0,59 %)). Von dem im Jahr 2017 rechnerisch zu erzielenden

Potenzial in Höhe von 88.875,25 € haben wir 88.372,30 € ausschöpfen können.

Dies entspricht einem Differenzbetrag von 502,95 €.

Sparten und deren aktive Teilnehmer per 31.12.2017

Sparte Teilnehmer Gesamt Ranking

Fußball Junioren 55

Fußball Senioren 112

Fußball Ü 32 48 215 1

Gymnastik für Frauen 60 60 7

Handball 84 84 3

Kinderturnen 49 49 8

Leichtathletik 70 70 4

Mutter-Kind-Turnen 46 46 10

Rollkunstlauf 123 123 2

Tennis 68 68 6

Tischtennis Junioren 16

Tischtennis Senioren 32 48 9

Walking 8 8 11

Zumba 70 70 4

Passiv 220 220

Gesamt 1061 1061

Bei 941 gemeldeten Mitgliedern bedeutet dies, dass 120 Doppelnennungen

in den Sparten vorhanden sind.

Mitgliederstrukturen

Geschlecht Jugendliche Erwachsene Gesamt

weiblich 200 224 424

männlich 176 341 517

Gesamt 376 565 941
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